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Presseinformation

gbg setzt in ihren Wohnungen auf Recycling
Bodenbeläge landen nicht mehr im Müll, sondern werden Wiederverwertet
20. Dezember 2021
Die gbg wird in ihren mehr als 4.200 Wohnungen zukünftig bei Renovierungen nur noch wiederverwertbare Bodenbeläge verwenden.

Durch ein Rücknahme- und Recyclingvereinbarung mit einem großen europäischen Hersteller werden künftig Überschüsse, die beim Verlegen anfallen, sowie gebrauchte Bodenbeläge zurückgegeben. Damit soll vermeiden werden, das viele Tonnen gebrauchter Bodenbelege auf der Deponie landen oder in einer Müllverbrennungsanlage verbrannt werden.

Linoleum, andere elastische Bodenbelege und auch Teppichfliesen konnten bisher nur schwer umweltschonend entsorgt werden. Nun werden sie über einen Logistikpartner von der jeweiligen Baustelle abgeholt und zu einem Sortierzentrum gebracht, wo beispielsweise Garn vom Teppichrücken getrennt und weitere verwertbare Inhalte sortiert werden. Das Material wird anschließend recycled und die neuen Rohstoffe einer weiteren Verarbeitung zugeführt. Beispielsweise kann das Granulat von PVC-Verschnitt zu neuen Bodenbelägen verarbeitet werden. 

Damit ist ein wichtiger Schritt zu einer regenerativen Kreislaufwirtschaft gemacht. Die gbg hilft mit dieser Kooperation natürliche Ressourcen zu schonen und die Umwelt durch weniger Abfälle zu schützen. „Auch, wenn es nur ein kleiner Baustein ist, so ist es doch ein wichtiger Mosaikstein auch nachfolgenden Generationen eine lebenswerte Erde zu hinterlassen“, so Kevin Naumann, der bei der gbg für die zukunftsfähige Entwicklung des Bestandes zuständig ist.
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